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Luftenberg feierte – 
900 Jahre, Markterhebung, Eröffnung 
Krabbelstube – und alle feierten mit!

Als Bürgermeister möchte ich noch-
mals allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben – den 
beteiligten Vereinen und Organisa-
tionen, den Festwirten, den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern – ein 
herzliches Dankeschön aussprechen. 
Nur durch die gemeinsame Arbeit 
wurde dieses Fest ein voller Erfolg.
Nach dem Feiern kehrt aber wieder 
der Alltag im Gemeindeleben ein. Und 
der ist derzeit – vor allem aufgrund 
der mehr als tristen Finanzlage der 
oberösterreichischen Gemeinden – 

gar nicht lustig. Ich kann mich in 
meiner nunmehr schon sehr langen 
Tätigkeit als Bürgermeister jedenfalls 
nicht an derart „magere Zeiten“ für 
die Gemeinden erinnern. Da nützt 
es auch nichts, wenn wir unter 
den 26 Gemeinden des Bezirkes 
Perg die zweitniedrigste Pro-Kopf-
Verschuldung haben. Hier werden 
vor allem der Bund und auch die 
Länder gefordert sein, sich nicht 
aus der Verantwortung zu stehlen, 
sondern den Kommunen jene Mittel 
zur Verfügung zu stellen, die sie 

zur Gestaltung des unmittelbaren 
Wohnumfeldes ihrer Bürgerinnen 
und Bürger brauchen.

Mit besten Grüßen, Ihr

Karl Buchberger, Bürgermeister

Liebe Luftenbergerinnen!
Liebe Luftenberger!
Es passte einfach alles für ein gelungenes Festwochenende: der Anlass, das Wet-
ter, die zahlreichen Besucherinnen und Besucher und die vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
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Raumplanung:

Im Bereich der Bahnhofsiedlung wur-
de im Anschluss an den Opalweg eine 
geringfügige Baulanderweiterung be-
schlossen. 

Für das künftige Seniorenwohnheim wur-
de im Anschluss an das Siedlungsgebiet 
Haselweg eine Baulandwidmung durch-
geführt. 

Beim landw. Objekt Oberfeldstraße 23 
wird für die gewerbliche Nutzung einer 
Biomasseanlage der B3 Biowärme eine 
entsprechende Ausweisung im Flächen-
widmungsplan vorgenommen. 

Der Bebauungsplan Nr. 42 – „Haselweg“ 
wurde für das Wohnbauprojekt der Firma 
Hentschläger-Stross sowie für die Errich-
tung von Carports bei den Reihenhäu-
sern der Firma PROjekt beschlossen. 

Kenntnisnahme von Prüfberichten:

Der Bericht der Bezirkshauptmannschaft 
Perg über die durchgeführte Prüfung 
des Rechnungsabschlusses für das Fi-
nanzjahr 2010 wurde vom Gemeinderat 
- nachdem keine gravierenden Mängel 
und Beanstandungen ausgewiesen wer-
den – einstimmig und zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

Am 02.09.2011 wurde dem langjährigen Amtsleiter OAR 
Erhard Wansch für seine Verdienste für die Marktgemein-
de Luftenberg a.d. Donau von Bürgermeister Karl Buch-
berger der Ehrenring der Marktgemeinde Luftenberg a.d. 
Donau überreicht. 
In einem feierlichen Rahmen ließ Bürgermeister Buchber-
ger die mehr als 45-jährige Amtszeit von Erhard Wansch 
- davon 25 Jahre in leitender Funktion – Revue passieren. 

Wir gratulieren auf diesem Wege nochmals recht herzlich 
zu dieser Auszeichnung. 

Den im Rahmen der 900-Jahr-Feier von 
Berndt Pachleitner erstellten Film „Un-
ser Luftenberg – Portrait einer Hei-
matgemeinde“ können 
Sie zum Preis von € 10,- 
am Marktgemeindeamt 
Luftenberg a.d. Donau 
käuflich erwerben. 

Ebenso sind noch Koch-
bücher „Genussreise“, 
welche unter der Leitung 
von Frau GR Elfriede 
Buchberger im Rahmen 
der Gesunden Gemeinde 
erstellt wurden, zum Preis 
von € 8,- erhältlich.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 15.9.2011 
folgendes behandelt bzw. beschlossen:

Wir gratulieren ...
Ehrenring der Gemeinde für OAR Erhard Wansch

FILM und Kochbuch
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Wir gratulieren ...
Ehrenring der Gemeinde für OAR Erhard Wansch

Seit Jänner 2011 werden in unserer Gemeinde die 
Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen im gel-
ben Sack bzw. in Wohnanlagen in der zugeordneten 
gelben Tonne gesammelt. Bei der Erstverteilung der 
gelben Säcke am Jahresanfang erhielt jeder Haushalt 
eine Rolle gelbe Säcke, auf welcher jeweils neun gel-
be Säcke aufgerollt sind.

Die Nachverteilung der gelben Säcke obliegt nun der 
Gemeinde. Sollten Sie für Ihren Haushalt weitere gel-
be Säcke benötigen, so können diese kostenlos am 
Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau abgeholt 
werden. In diesem Zusammenhang weist die Gemein-
de auch darauf hin, dass die Sammelsäcke grund-
sätzlich nur zur Sammlung von Verpackungsabfällen 
aus Kunst- und Verbundstoffen verwendet werden 
und nicht für andere Zwecke herangezogen werden 
sollten. Darüber hinaus können größere Mengen von 
Verpackungsabfällen auch direkt ins Altstoffsammel-
zentrum nach St. Georgen an der Gusen gebracht 
werden. Damit die Sammelsäcke nicht zweckent-
fremdet werden, notiert die Gemeinde welcher Haus-
halt wieviele Sammelsäcke bereits nachgeholt hat.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen Ihre Gemeinde und 
der Bezirksabfallverband Perg unter 07262/53134 
gerne zur Verfügung.

Gelbe Sack Sammlung
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Die Highlights mit der OÖ Familienkarte 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien!

•	 Action und Nervenkitzel im Familienpark Agrarium bis 26.10.2011
•	 Welios – OÖ Science Center in Wels den ganzen Oktober
•	 Tiergarten Schönbrunn – Oktober/November 2011
•	 Weltklassetennis beim Generali Ladies am 15.10. und 16.10.2011
•	 Black Wings am 21. und 23. Oktober 2011
•	 Naturmuseum Salzkammergut den ganzen November
•	 Salzburg – "Haus der Natur" und "Zoo Salzburg" den ganzen November
•	 Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" am 16.11. in Steyr und am 18.11. in Braunau
•	 Höhenrausch.2 – Brücken im Himmel – ermäßigter Eintritt bis 16. Oktober 2011 
•	 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at.

In den letzten paar Monaten haben wir 
im Hort wieder einiges erlebt. 
Wir haben die Abgänger verabschiedet 
mit der Hortübernachtung, Geburtstage 
gefeiert, im Hortgarten Spaß gehabt.
In den Sommerferien haben wir diver-
se Ausflüge gemacht wie zum Beispiel 
Straßwalchen, Zoo Schmiding, Wan-
derung zum Schneeberger, Besuch bei 

Frau Gusenbauer – Feuerwehr Statzing 
– Sam (Rottinger), Ausflug ins Ars Elec-
tronica, Voest – Stahlwelt und so oft es 
das Wetter zuließ gingen wir ins Freibad 
St. Georgen.
Wir wirkten auch bei der 900-Jahr-Feier 
mit unseren Mädels mit einer Bauch-
tanzaufführung mit.

Hort Luftenberg

Hortübernachtung mit den Hortabgängern

Ausflug Straßwalchen Zoo Schmiding

Bauchtanzaufführung bei der 900 Jahrfeier Luftenberg

Besuch bei Frau Gusenbauer und den Ziegen
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Der Jugendtreff steht seit 10 Jahren den Kindern und Jugendlichen, mit ihren Interessen, Wünschen und Proble-
men als Treffpunkt offen. 

Der Jugendtreff steht seit 10 Jahren den 
Kindern und Jugendlichen, mit ihren In-
teressen, Wünschen und Problemen als 
Treffpunkt offen. Wir vom Verein sehen 
uns als BegleiterInnen beim Erwachsen 
werden. Denn die Jugend ist eine kri-
tische Lebensphase, in der sich viele 
Möglichkeiten auftun, in der die Jugend-
lichen aber sehr verletzbar sind. 

Der Verein Jugendtreff bietet den Kin-
dern und Jugendlichen an fünf Tagen 
der Woche 
•	 Unterstützung und Begleitung im 
	 Alltag (Lernfragen, Jobsuche ...)

•	 Beratung & Infos (Schnittstelle zu 
	 Jugendeinrichtungen etc.)

•	 Freiraum zur individuellen Freizeitge- 
	 staltung

Die Juz-BesucherInnen haben bei uns 
die Möglichkeit kostenlos die verschie-
denen Spielangebote (Bil lard, Dart, 
Tischfußball, Nintendo Wii und viele 
Brettspiele) zu nutzen, an Workshops 
und Ausflügen (Aquapulco, Ars Elect-
ronica Center, SPIELE-Tage im Ursuli-
nenhof...) teilzunehmen, gemeinsam zu 
kochen und vieles mehr. 

Am Samstag, den 15. Oktober 2011 feiern wir ab 16 Uhr das 10 jährige Bestehen des   Jugendtreffs in Luftenberg. Unser 
Generationenbuch – „10 Jahre Jugendtreff“ wird im Rahmen der Feier präsentiert. 

Darin erzählen Jugendliche von heute 
und damals, JugendbetreuerInnen, Ver-
einsmitglieder und Eltern, wie sie den 
Jugendtreff erlebt haben. Hoffentlich 
können wir Sie, liebe Gemeindebürge-
rInnen, dann zu unserem kleinen Fest im 
erneuerten Jugendtreff begrüßen und 
gemeinsam mit Ihnen feiern!

Bei etwaigen Fragen, Anregungen oder 
Wünsche stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Sebastian Hartl
(Vereinsobmann)
Mag. Elisabeth Bauer
(Jugendtreffleitung)

Sportweg 71, 4225 Luftenberg
Telefonnummer: 0699 144 901 47
E-Mail: jugendtreff@luftenberg.com
www.juz.luftenberg.com

10 Jahre Jugendtreff Luftenberg – 
Jugend im Mittelpunkt!

Tag der offenen Tür – 
10  Jahre Jugendtreff 

Unsere Öffnungszeiten sind:

Di. 17 - 20 Uhr
Mi. 17 - 20 Uhr
Do. 16 - 19 Uhr

(speziell für die jüngeren BesucherInnen 
ab der 5. Schulstufe)

Fr. 16 - 21 Uhr
Sa. 15 - 21 Uhr

Wie jedes Jahr stoppte der Lovetour-Bus auch 
heuer wieder vorm Juz in LuftenbergBegeisterte TeilnehmerInnen beim Ausflug zum Zukunftsfestival „CREATE YOUR WORLD“ im AEC
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Gerade mit Beginn der "dunklen Jah-
reszeit" ist es wichtig, die Kinder mit 
reflektierenden Westen für motorisierte 
Verkehrsteilnehmer sichtbar zu machen 
und so ihre Sicherheit deutlich zu er-
höhen.
Das Familienreferat des Landes OÖ 
führt daher gemeinsam mit der UNIQA, 
dem Zivilschutz und der Hypo Oberös-
terreich die Aktion "Warnen statt tarnen" 
durch.

Straßenverkehr: Herausforderung 
und Gefahr zugleich
Kinder erleben den Straßenverkehr an-
ders als Erwachsene und unterschät-
zen oft die sich darin verborgenden 
Gefahren. Jedes Jahr verunglücken in 
OÖ alleine rund 700 Kinder im Straßen-
verkehr. Dabei ließen sich viele dieser 
jährlich ereignenden Kinderunfälle durch 
entsprechende Präventionsmaßnah-
men verhindern. Aus diesem Grund hat 

das Land Oberösterreich auch heuer 
wieder gemeinsam mit der der Uniqa, 
dem Zivilschutzverband und der Hypo 
15.000 Kinderwarnwesten aufgelegt. 
Diese kostenlosen Westen werden An-
fang Oktober direkt an die Volksschulen 
geliefert und an die Kinder verteilt.

Sichtbarkeit deutlich erhöht
Im Straßenverkehr sind die Anforderun-
gen für die Kinder besonders hoch und 
diese Warnwesten eignen sich bestens, 
um für mehr Sicherheit auf der Stra-
ße zu sorgen. Unsere Kinder kennen 
viele Situationen noch nicht und könne 
die Folgen Ihres Handelns meist noch 
nicht absehen. Viele Unfälle könnten 
vermieden werden, wenn die Kinder für 
die Autofahrer besser sichtbar wären. 
Dunkel gekleidete Passanten sind erst 
aus rund 30 Metern erkennbar und in 
den meisten Fällen ist es dann zu spät, 
einen Unfall zu verhindern. Mit der Si-

cherheitsweste erhöht sich die Sicht-
barkeit auf gut 150 Meter!

Wissen weitergeben – Unfälle redu-
zieren 
Neben einer intensiven Beaufsichti-
gung, sollten Eltern mit ihren Kindern 
das sichere Verhalten im Straßenver-
kehr rechtzeitig trainieren. Kinder lernen 
schneller durch eigene Erfahrung als 
durch Ermahnungen und Erklärungen. 

Warnen statt tarnen

Feuerlöscherüberprüfung
am Samstag, den 15.Oktober 2011 von 08:00 – 
12:00 Uhr FF-Haus Luftenberg 
Feuerlöscher sind alle 2 Jahre auf die Funktionstüchtigkeit zu überprüfen. Die FF Luf-
tenberg bietet allen Gemeindebürgern die Möglichkeit, Feuerlöscher kostengünstig 
(€ 8,-- pro Löscher) überprüfen zu lassen. Machen Sie Gebrauch von dieser Aktion, 
um sicher zu sein, dass Ihr Feuerlöscher im Brandfall auch einsatzbereit ist.

	
  

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:
Fr. Nicole Rigger 
0732/ 77 91 11-18 oder auf 
www.wohnbau2000.at

Wohnbau 2000  •  4020 Linz Weißenwolffstraße 1  •  Tel: 0732/ 77 91 11  •  offi ce@wohnbau2000. at

24 MIETKAUF-Wohnungen
mit Wohnbauförderung

in Luftenberg, Alte Straße 6-8/ Im Schlag Steining

Wohnungsgrößen von 52 m2 bis 130 m2 verfügbar!
Sonnige Terrassen, Balkone und Grünfl ächen!

• PKW Freistellplätze u. Tiefgaragen-Stapelparker vorhanden!
• Fußbodenheizung ohne Aufpreis als Standard!
• Die Wohnungen werden schlüsselfertig übergeben! 
• Mtl. Bruttomiete inkl. BK u. PKW Platz ab € 409,-
• Anzahlung Baukostenzuschuss ab € 7.650,-

An
ze

ig
e
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Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) fordert erhöhte Aufmerksamkeit auf Kinder im Straßenverkehr 

Auch Autofahrer haben Verantwortung 
für die Sicherheit der Kinder
Für die Sicherheit der Kinder im Straßenver-
kehr sind alle verantwortlich, nicht nur Kinder 
und ihre Eltern. Zum Schutz der Kinder müs-
sen alle Verkehrsteilnehmer − vor allem die 
Autofahrer − ihr Verhalten anpassen. „Kinder 
machen im Verkehr Fehler, deshalb sind sie 
vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen. 
Daher muss sich jeder Verkehrsteilnehmer 
entsprechend umsichtig und vorsichtig ver-
halten, wenn Kinder im Straßenraum unter-
wegs sind“, so Othmar Thann, Direktor des 
KFV. Mit der 23. StVO-Novelle wurde der 
Vertrauensgrundsatz präzisiert: „Die Teilnah-
me am Straßenverkehr erfordert ständige 
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme“ 
– das gilt vor allem gegenüber Kindern.

Kinder haben beim Überqueren Vorrang
Kinder haben im Verkehr beim Überqueren 
der Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer 
sind daher verpflichtet, Kindern eine sichere 
Querung der Straße zu ermöglichen – und 
zwar nicht nur auf Zebrastreifen, sondern 
auch an allen anderen Straßenstellen: Auto-
fahrer müssen also anhalten, damit ein Kind 
sicher die Straße queren kann.

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden muss, 
sollte die Geschwindigkeit reduziert werden. 
Vor allem im Ortsgebiet sind Kinder gefähr-
det: 70 Prozent der verletzten Kinder im 
Verkehr verunfallten dort. Rund 85 Prozent 
aller Unfälle mit Kindern passieren nicht am 
Schulweg, sondern in der Freizeit. Die meis-
ten Kinder verunfallen in der Zeit von 16 bis 

18 Uhr, daher sind alle aufgefordert, speziell 
auch am Nachmittag auf Kinder zu achten. 
Nicht nur auf die Schulanfänger sollte be-
sonders Rücksicht genommen werden: Mit 
zunehmendem Alter sind Kinder mehr alleine 
und häufiger unterwegs und daher gibt es 
auch eine größere Gefährdung bei größeren 
Kindern.
Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbe-
ne Schülertransporttafel, eingeschaltete 
Alarmblinkanlage und Warnleuchten) darf 
auf keinen Fall vorbeigefahren werden. Die 
Fahrzeuglenker müssen anhalten – auch 
dann, wenn der Bus in einer Haltestellen-
bucht steht!
Tipps für Lenker:
•	Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn 

Sie Kinder im Bereich der Straße sehen 
und fahren Sie bremsbereit. 

•	 Seien Sie in unmittelbarer Umgebung von 
Schulen, Haltestellen von Schulbussen 
und öffentlichen Verkehrsmitteln beson-
ders aufmerksam, vor allem nach Schul-
schluss, wenn die Kinder ihren Bewe-
gungsdrang ausleben möchten.

•	Halten Sie vor Zebrastreifen immer voll-
ständig an, wenn ein Kind die Straße über-
queren möchte oder sich bereits darauf 
befindet. Kinder lernen in der Verkehrser-
ziehung, den Zebrastreifen erst zu über-
queren, wenn ein Fahrzeug steht. 

•	 Achten Sie auch auf Rad fahrende Schüler 
und halten Sie genügend Abstand. Rech-
nen Sie mit falschen Verhaltensweisen.

•	 Verhalten Sie sich korrekt, auch wenn Sie 
zu Fuß unterwegs sind - seien Sie den 
Kindern ein Vorbild!

Besonderheiten von Kindern im Stra-
ßenverkehr
	Kinder sind leicht ablenkbar: Die Auf-

merksamkeit von Kindern richtet sich oft 
plötzlich auf für sie wichtige Objekte (z.B. 
vorbeilaufender Hund). Gefahren im Stra-
ßenverkehr werden dann nicht mehr wahr-
genommen.

	Reaktionszeit: Für Volksschulkinder ist 
es noch schwierig, begonnene Handlun-
gen (z.B. Laufen) plötzlich zu unterbre-
chen, was zu problematischen Situationen 
führen kann.

	Eingeschränkte Wahrnehmung: Volks-
schulkinder können Entfernungen noch 
nicht richtig einschätzen und haben ein 
engeres Blickfeld als Erwachsene. Sie 
nehmen herankommende Fahrzeuge erst 
später wahr und erkennen schwer, ob 
sich Geräusche nähern oder entfernen. 
Volksschulkinder können aufgrund ihrer 
Körpergröße auch nicht über parkende 
Autos sehen.

	Längeres Queren: Bitte geben Sie 
Kindern genug Zeit, die Straße in Ruhe 
zu überqueren. Aufgrund der kürzeren 
Schrittlänge brauchen Kinder länger, um 
die Straße zu überqueren. Gerade Schul-
anfänger brauchen auch oft länger, um 
zu entscheiden, ob das sichere Queren 
möglich ist. 

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind 
aufgefordert, sich besonders rück-
sichtsvoll und vorbildlich im Straßenver-
kehr zu verhalten – speziell gegenüber 
Kindern.

Gib Acht!
Kinder haben Vorrang im Verkehr
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Trachtenkapelle Luftenberg 
Vereins Motto im Jahre  2011: Jugend und Tradition

Wir können stolz auf unsere Musikka-
pelle Luftenberg sein, ja wir freuen uns 
besonders darüber, dass Kinder- und 
Jugendarbeit einen besonders hohen 
Stellenwert bei den musikalischen Aktivi-
täten der Jugend Luftenbergs einnimmt.
Wenn Sie, liebe Luftenberger/Innen die 
beigefügte Werbeseite der nunmehrigen 
Marktmusik lesen, sehen Sie, dass der 
Jugend eine wunderbare Chance  „zur 
Erholung der Seele“ geboten wird.
Man spürt förmlich den Aufbruchgeist, 
die Vorfreude für „die Zukunft Luft- 
enbergs“. Diese unsere Zukunft liegt 

großteils in den Händen der Jugend, 
Gestaltung und Verbundenheit mit der 
bereits langen Tradition zu bewältigen. 
Bei  der 900 Jahre Feier zeigten wir als 
Marktmusik Luftenberg mit fast 35 jäh-
riger Tradition (im Jahre 2012), dass wir 
uns einen festen Platz im Kulturleben 
der neuen Marktgemeinde Luftenberg 
erobert haben.

Kplm Walter Nöbauer bewies sich wie-
der einmal auch als begnadeter Kompo-
nist, und präsentierte zum großen 900 
Jahre Fest dem Herrn BGM die Partitur 

des  Festmarsches „SERVUS  LUFT-
ENBERG“. Die Uraufführung dieses 
Festmarsches dirigierte unter großem 
Applaus Herr BGM Karl Buchberger per-
sönlich.
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Beratung in unserem Aufnahmebüro (Gemeindeamt St. Georgen/Gusen), Kontakt: Markus Brandstetter

Die Abschiedsvorsorge ermöglicht ei-
nen individuell gestalteten Weg. Unser 
Paket gibt Ihnen die finanzielle Sicher-
heit und Unabhängigkeit Ihren persönli-
chen Abschied so zu organisieren, wie 
Sie es möchten. Sie bestimmen selbst, 
wie Sie in Erinnerung bleiben wollen.

Es nützt nichts, Wünsche in einem Tes-
tament zu vermerken, da dieses meist 
zu spät geöffnet wird. Die Kommuna-
le Friedhofsbetreuung 4222 GmbH 
setzt mit der Abschiedsvorsorge Ihre 
Wünsche vertraulich und mit großer 
Sorgfalt um und kümmert sich um alles 
Notwendige.

Die Abschiedsvorsorge ist ein außerge-
wöhnliches Angebot, das wir in Zusam-
menarbeit mit dem Wiener Verein und 
der Linz AG entwickelt haben.

Ihr Nutzen
• Persönlicher und individueller Vorsor-

geschutz

• Einstiegsmöglichkeit unabhängig vom 
Alter

• Rasche unbürokratische Soforthilfe – 
rund um die Uhr!

• Bargeldlose Abwicklung im Anlassfall

• Kostenloses weltweites Überfüh-
rungsservice

• Doppelauszahlung der Versicherungs-
summe bei Unfalltod

• Vorfinanzierung von Grabnutzungs-
gebühr, Grabpflege und Grabstein-
kosten

• Steuerlich absetzbar – KESt-frei

• Sofortschutz ab dem ersten Tag

Vorsorge über das Leben hinaus

Bei schweren Regenfällen kommt es 
am Friedhof bei vielen Gräbern zu Aus-
schwemmungen  und Setzungen. Wir 
ersuchen alle Grab-Besitzer eine Kont-
rolle Ihrer Grabstätte vorzunehmen und 
evtl. aufgetretene Missstände schnellst 
möglich zu beheben.

Gleichzeitig ersuchen wir um regelmäßi-
ge Grabpflege (Entfernung von Unkraut 
auf den Grabstellen und den umliegen-
den Gängen). Hinsichtlich Allerheiligen 
wird rechtzeitig vorher ein Kontrollgang 
der Friedhofsverwaltung durchgeführt.

Kommunale Friedhofsbetreuung 4222 
GmbH
Herr Markus Brandstetter
(0676) 7000 560
Rat und Hilfe rund um die Uhr!

Beim Verlust eines geliebten Menschen 
können Baumbestattungen eine tröst-
liche Perspektive geben. Die Urne, mit 
der Asche des Verstorbenen, ist aus 
biologisch abbaubarem Material, das 
sich nach einiger Zeit zersetzt. Sie wird 
im Wurzelbereich eines Baumes vergra-
ben, der die Nährstoffe der Asche nach 
und nach aufnimmt. Symbolisch wird der 
Verstorbene zu einem Teil des Baumes. 
Die Namen werden in Steinsäulen ein-
graviert.

Aufgrund vieler Anfragen nach Erdbei-
setzungsmöglichkeiten für Urnen wer-
den wir nun diese Bestattungsart bis zum 
Herbst auf dem Friedhof St. Georgen/
Gusen errichten.
Für nähere Details steht Ihnen Herr Mar-
kus Brandstetter am Gemeindeamt St. 
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Baumbestattung – 
Eine neue Art der letzten Ruhestätte

Grabpflege am Friedhof St. Georgen/Gusen

 
 
Vorsorge über das Leben hinaus 
Beratung in unserem Aufnahmebüro (Gemeindeamt St. Georgen/Gusen) 
Kontakt: Markus Brandstetter 
 
Die Abschiedsvorsorge ermöglicht einen individuell gestalteten Weg. Unser Paket gibt 
Ihnen die finanzielle Sicherheit und Unabhängigkeit Ihren persönlichen Abschied so zu 
organisieren, wie Sie es möchten. Sie bestimmen selbst, wie Sie in Erinnerung bleiben 
wollen. 
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Abschiedsvorsorge Ihre Wünsche vertraulich und mit großer Sorgfalt um und kümmert 
sich um alles Notwendige. 
Die Abschiedsvorsorge ist ein außergewöhnliches Angebot, das wir in 
Zusammenarbeit mit dem Wiener Verein und der Linz AG entwickelt haben. 
 
Ihr Nutzen 
• Persönlicher und individueller Vorsorgeschutz  
• Einstiegsmöglichkeit unabhängig vom Alter  
• Rasche unbürokratische Soforthilfe – rund um die Uhr!  
• Bargeldlose Abwicklung im Anlassfall  
• Kostenloses weltweites Überführungsservice  
• Doppelauszahlung der Versicherungssumme bei Unfalltod  
• Vorfinanzierung von Grabnutzungsgebühr, Grabpflege und Grabsteinkosten  
• Steuerlich absetzbar – KESt-frei  
• Sofortschutz ab dem ersten Tag 
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Neu: Volkshochschule Luftenberg

Kurse an der VHS Luftenberg

Die Volkshochschule der Arbeiterkammer gratuliert der Marktgemeinde Luftenberg mit einem eigenen Kursprogramm: 
Ab sofort finden Sie Kurse der Volkshochschule regelmäßig auch in unserer Heimatgemeinde!

Als Leiterin der Volkshochschule Luften-
berg darf ich mich Ihnen vorstellen: Mein 
Name ist Teres Stockinger. Ich wohne 
mit meiner Familie in der Kutzenberg-
siedlung und war bisher auch schon die 
Leiterin der Volkshochschule Steyregg. 
Es war mir ein persönliches Anliegen, 
die Volkshochschule nach Luftenberg 
zu bringen. 
Im ersten Kursprogramm finden Sie 
Kurse, Vorträge und Aktivitäten zu den 
Bereichen Geschichte, Kinder und El-
ternschaft,  Sprachen, Kreativität, Kos-
metik, Kochen, Gesundheit und Bewe-
gung. Das neue Programmheft liegt im 
Gemeindeamt und an vielen öffentlichen 
Orten auf (Spar, Trafik, Bank, Arzt). 
Wenn Sie sich zu einem Kurs anmelden 
möchten oder Fragen dazu haben, sen-
den Sie mir bitte ein E-Mail oder rufen 
Sie mich einfach an. Bitte sprechen Sie 

Ihre Telefonnummer auf das Band, wenn 
Sie mich nicht erreichen. Sie können sich 
auch online auf www.vhsooe.at informie-
ren und online anmelden.
Bitte teilen Sie mir auch mit, welche Kur-
se Sie in Zukunft gern besuchen würden, 
und ich werde sie nach Möglichkeit für 
Sie organisieren.

Kursanmeldung ab sofort bei:
Mag. Teres Stockinger
Tel. (07237) 64357 oder
(0664) 73826982
E-Mail: teres.stockinger@vhsooe.at 
www.vhsooe.at

Geschichtespaziergänge
Ehem. KZ Mauthausen 08.10.2011, Sa 10:00
Ehem. KZ Mauthausen - Außenbereiche 15.10.2011, Sa 10:00
Ehem. KZ Gusen 22.10.2011, Sa 10:00
Ehem. KZ Gusen II und Stollen Bergkristall Termin wird bekanntgegeben

Eltern und Kinder
Kreativität fördern – Experimentieren für kleine Kinder ab 07.11.2011, Mo 16:00 / 5x
Babysitterkurs ab 14.10.2011, Fr18:00 
Vortrag Elternschule: Die positive Autorität 20.09.2011, Di 19:00 
Vortrag Elternschule: Fernsehen im Kinderzimmer 04.10.2011, Di 19:00 
Vortrag Elternschule: Mobbing und Gewalt im Klassenzimmer 18.10..2011, Di 19:00 
Vortrag Elternschule: Knopf im Hirn? Kinesiologie als Lernhilfe 28.11.2011, Mo 19:00 
Vortrag Elternschule: Wie sprichst du denn mit mir? 14.11.2011, Mo 19:00 

Sprachkurse
Englisch Grundkurs Generation 50+ ab 21.09.2011, Mi 18:00 / 11x
Italienisch Grundkurs ab 21.09.2011, Mi 18:30 / 11x

Kreativität und Freizeit
Zumba® ab 22.9.2011, Do 18:00 oder 19:00, 10x
Comics Workshop ab 03.10.2011,Mo 18:30 / 4x
Gitarre Grundkurs ab 06.10.2011, Do 18:30 / 5x
Kosmetikberatung für junge Mädchen 10.10.2011, Mo 16:00
Farb- und Typberatung: attraktiv und erfolgreich durch die richtigen Farben ab 03.10.2011, Mo 19:00 / 3x

Gesunde Küche
Köstliche Aufstriche 24.10.2011, Mo 18:30
Weihnachtsbäckerei „Vollwert – Wertvoll“ 21.11.2011, Mo 18:30

Auskunft / Anmeldung:
Mag. Teres Stockinger, 
07237-64357,
0664 73826982
teres.stockinger@vhsooe.at
www.vhsooe.at
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Gartengestaltung & Schwimmteichbau
Haben Sie in unserer schnell lebigen Zeit eine Wohlfühloase, wo Sie sich entspannen und zurückziehen können?

Als Profis lassen wir uns für Sie ein pfle-
geleichtes formschönes Arrangement 
einfallen um Ihnen den idealen Nutzen Ih-
res Gartens zu zeigen und den höchsten 
Erholungseffekt in Ihr Heim zu bringen. 
Wir gestalten jeden Garten und Natur-
pool nach den individuellen Wünschen 
der Besitzer in einen Gartentraum. Na-
turpools sind von der Planung bis zum 
Bau das absolute Spezialgebiet von uns 
und auch in einem kleinen Garten haben 

Naturpools ab 40m² Platz.
Holzdesign wie Holzplateau oder Per-
golen sowie Natursteinpflasterungen, 
Wege, Terrassen und Beeteinfassungen, 
Leuchtprojektionen und Feuerelementen 
verschönern „Ihre Gartenanlage und ih-
ren Schwimmteich“.
Ein professionell geplanter Gartenbe-
reich hebt Ihren Erholungseffekt und ver-
mittelt Ihnen ein Wohlgefühl.

Pintar Gartengestaltung
Andreas Pintar
Tanzwiese 14b A- 4240 Freistadt
TEL - Fax 07942/74887-4.
E-Mail info@pintargarten.at
www.pintargarten.at



Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

Bio-Bauernmarkt St.Georgen an der Gusen
jeden ersten Samstag im Monat von 7:30 – 11:30 Uhr
Garantiert gentechnikfreie Lebensmittel aus der Region

Unser Beratungsangebot:
•	Psychosoziale Beratung
•	Berufs- und  Arbeits- 

marktbezogene Beratung
•	Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
•	Gewaltschutzberatung
•	Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung Dr. Berger:
Jeden 2.Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung.

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr im Mehrzwecksaal II 
Beratung + Information in gemütlicher Runde  (Kaffee- und Spie-
lecke) DAS Christine Umhaller + Dr. Dibold freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Gemeindebücherei /
HS Luftenberg
Öffnungszeiten:

Jeden Montag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Leihgebühr:

€ 0,50 pro Buch und Woche

Sozialversicherungsanstalt der Bauern Sprechtage 2011:
02.November, 07.Dezember Jeweils  v.08:00 – 12:00 Uhr Bezirksbauernkammer Perg

Sprechtag der Oö.Patienten- und Pflegevertretung 
Dienstag, 15.November 2011 von 09:00 bis 12:00 Uhr, BH Perg, 1.Stock, Sitzungszimmer

Bei diesem Sprechtag sind auch Beschwerden in Zusammenhang mit der Heimunterbringung möglich.
Voranmeldung unter der Tel.Nr. 07262/551-0 bis spätestens Freitag, 11.November 2011 

Oktober 2011

Samstag 15.Okt. 08:00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung / FF Luftenberg / FF-Haus

Mittwoch 19.Okt. 19:00 Uhr Ortsteilgespräch / SPÖ-Luftenberg / Marktcafe (vorm.Cannifé)

Mittwoch 26.Okt. 10:00 Uhr Wandertag / ASKÖ Luftenberg

Freitag 28.Okt. 15:30 Uhr Standkonzert / Trachtenkapelle / Raika Luftenberg

Montag 31.Okt. 17:00 Uhr Halloween / Kinderfreunde / Mehrzwecksaal II

November 2011

Samstag 12.Nov. 17:00 Uhr Dia-Abend / Kameradschaftsbund / GH.Ragailler

Samstag 12.Nov. 20:00 Uhr Kulturveranstaltung / ASKÖ / Mehrzwecksaal II

Dienstag 15.Nov. 19:00 Uhr Filmpräsentation „und a jeds Leben is anders“ / Caritas / Pfarrheim

Dienstag 15.Nov. 9-12 Uhr Sprechtag OÖ.Patienten- und Pflegevertretung / BH Perg

Freitag 18.Nov. JHV / SV Abwinden

Sonntag 27.Nov. 14:30 Uhr Vereinskonzert / Trachtenkapelle / Aula HS Luftenberg

Dezember 2011

Freitag 02.Dez. 16:00 Uhr Weihnachtsmarkt / SV Luftenberg / KSpl. Kutzenberg

Samstag 03.Dez. 15:00 Uhr Luftenberger Adventmarkt / Europaplatz

Samstag 10.Dez. 09:00 Uhr Weihnachtsfeier / Pensionistenverband / AULA VS 

Sonntag 11.Dez. 14:00 Uhr Punschstand / FF Pürach / FF-Haus Pürach

Sonntag 18.Dez. 11:30 Uhr Advent-/Jahresabschlussfeier / Seniorenbund

Terminänderungen vorbehalten!


